
Einladung zum Lesefestival 2012 
 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler,  

 

ich kann mir gut vorstellen, dass es euch 

nicht gefällt, als „Ratten“ oder „Würmer“ 

bezeichnet zu werden, also lasse ich die 

Bücherratten und Lesewürmer stecken. 

Stattdessen freue mich einfach darüber, 

dass ihr gerne Bücher lest und dass ihr 

Spaß an den Geschichten habt, die ein 

durchgeknallter Schreiberling zwischen 

zwei Pappdeckel gequetscht hat.  

Bei einer Lesung vor Kindergartenkindern sagte mir mal ein Junge, ich müsse ein schlechtes 

Gewissen haben – weil ich so viele Buchstaben in meine Bücher packe, dass gar keine mehr 

übrig bleiben. Sooo viele Buchstaben sind es gar nicht – und ein schlechtes Gewissen habe 

ich auch nicht. Zumindest nicht, solange euch die Bücher gefallen. 

Ein 8jähriges Mädchen stellte in einer anderen Lesung fest, dass sie und alle ihre Mitschüler 

eigentlich meine Chefs sind. Denn wenn ihnen meine Bücher nicht gefallen, dann bin ich 

arbeitslos. Ich gebe zu, das ist logisch und richtig. Ich möchte diese Gelegenheit nutzen, mich 

dafür zu bedanken, dass ich für euch arbeiten darf. Es macht mir immer noch Spaß, für euch 

zu schreiben und ich hoffe, es wird euch immer Spaß machen, von mir zu lesen.  

Hiermit erfolgt der Startschuss: Der Leseherbst und –winter geht los, die Bücher sind 

geöffnet! Brillen raus und los! 

Ich wünsche euch viel Vergnügen beim Lesen und ganz viel Erfolg beim Vorlesen und hoffe, 

wir sehen einander nächstes Jahr beim Lesefestival! 

Mit herzlichen Grüßen, 

itÇxáát jtÄwxÜ 

 

 

 


